
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 20/028/2019 
 
 

 Kreistag am 24.06.2019 
 

Zu Punkt 6: Satzung zur Änderung der Haushaltssatzungen des Kreises 
Mettmann für die Haushaltsjahre 2016, 2017, 2018 und 2019 

 
Herr Richter erläutert die Hintergründe der Änderungen der Haushaltssatzungen des Kreises für die 
Haushaltsjahre 2016 – 2019 sowie das Vorgehen, bei dem eine einrichtungsscharfe Teilkreisumlage 
gebildet werde. Die Umverteilung sei sehr komplex, da einige Posten – wie die Kosten der 
Förderzentren bezüglich des kaufmännischen Gebäudemanagements – nur einen Teil des 
Gesamtpostens ausmachen und zudem einrichtungs- und schülerscharf ermittelt werden sollen. Da 
Herr Bürgermeister Zimmermann die genaue Zuordnung der Aufwendungen im kaufmännischen 
Gebäudemanagement auf die einzelnen Einrichtungen wünscht, werde es noch eine aktualisierte 
Fassung der Haushaltssatzungen geben, die für die Sitzung des Kreisausschusses am 01.07.2019 
vorliegen solle. 
Insgesamt werde die Verwaltung das Urteil des VG Düsseldorf vom 16.11.2017 respektieren und 
rechtmäßig umsetzen, persönlich befürchtet Herr Richter jedoch eine Entsolidarisierung der 
Kreisgemeinschaft. 
 
Der Kreistag nimmt Kenntnis. 
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